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Hinweise und Anmerkungen zu  
zukunftsgerichteten Aussagen 
Dieses Dokument enthält Aussagen, die sich auf unseren künftigen 
Geschäftsverlauf und künftige finanzielle Leistungen sowie auf künftige Siemens 
betreffende Vorgänge oder Entwicklungen beziehen und zukunftsgerichtete 
Aussagen darstellen können. Diese Aussagen sind erkennbar an Formulierungen 
wie „erwarten“, „wollen“, „antizipieren“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, 
„anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an ähnlichen 
Begriffen. Wir werden gegebenenfalls auch in anderen Berichten, in 
Präsentationen, in Unterlagen, die an Aktionäre verschickt werden, und in 
Pressemitteilungen zukunftsgerichtete Aussagen tätigen. 

Des Weiteren können von Zeit zu Zeit unsere Vertreter zukunftsgerichtete 
Aussagen mündlich machen. Solche Aussagen beruhen auf den gegenwärtigen 
Erwartungen und bestimmten Annahmen des Siemens-Managements, von 
denen zahlreiche außerhalb des Einflussbereichs von Siemens liegen. Sie 
unterliegen daher einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und Faktoren, die 
in Veröffentlichungen – insbesondere im Abschnitt Risiken des Geschäftsberichts 
– beschrieben werden, sich aber nicht auf solche beschränken. 

Sollten sich eines oder mehrere dieser Risiken oder Ungewissheiten realisieren 
oder sollte es sich erweisen, dass die zugrunde liegenden Erwartungen nicht 
eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, können die 
tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen und Erfolge von Siemens (sowohl negativ 
als auch positiv) wesentlich von denjenigen Ergebnissen abweichen, die 
ausdrücklich oder implizit in der zukunftsgerichteten Aussage genannt worden 
sind.  

  

Siemens übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese 
zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. 

Dieses Dokument enthält – in einschlägigen Rechnungslegungsrahmen nicht 
genau bestimmte – ergänzende Finanzkennzahlen, die sogenannte alternative 
Leistungskennzahlen sind oder sein können. Für die Beurteilung der  
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Siemens sollten diese ergänzenden 
Finanzkennzahlen nicht isoliert oder als Alternative zu den im Konzernabschluss 
dargestellten und im Einklang mit einschlägigen Rechnungslegungsrahmen 
ermittelten Finanzkennzahlen herangezogen werden. Andere Unternehmen, die 
alternative Leistungskennzahlen mit einer ähnlichen Bezeichnung darstellen oder 
berichten, können diese anders berechnen. 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem 
und anderen Dokumenten nicht genau zur angegebenen Summe addieren und 
dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die absoluten Werte 
widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 
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Industrielles Geschäft zeigt beeindruckende Stärke 
Strukturelle Herausforderungen bei Power and Gas 
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Starke Performance getrieben durch „Digitales Siemens“ 
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Das zweite Quartal GJ 2018  

Rekordauftragsbestand  
von 129 Milliarden Euro;  
Book-to-Bill  
bei 1,11 
 

Umsatz bei 20,1 Milliarden 
Euro; Zuwachs in 6 von 8 
Geschäften 

Mehr als 300.000 
Mitarbeiteraktionäre 

Erfolgreicher Börsengang 
von Siemens Healthineers 

Ergebnismarge des 
Industriellen Geschäfts  
bei 11,0 Prozent  
 

Digital Factory herausragend, 
weiterhin Herausforderungen 
bei Power and Gas 
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Ergebnismarge 

7,5% 8,8% 

7 – 10% 

Q2 
2017 

Q2 
2018 

Energy  
Management +130 Bp.* 

* Basispunkte 
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Ergebnismarge 

Building  
Technologies 

  

8,8% 
10,9% 

8 – 11%  

Q2 
2017 

Q2 
2018 

+210 Bp. 

Pensionseffekt  
in Q2 GJ 2017: 590 Bp. 
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Ergebnismarge 

Mobility 

  

9,1% 
11,1% 

6 – 9%  

Q2 
2017 

Q2 
2018 

+200 Bp. 

Pensionseffekt  
in Q2 GJ 2017: 140 Bp. 

  



Mobilitätsgeschäft hervorragend 
gerüstet für geplanten  
Zusammenschluss mit Alstom 
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Ergebnismarge 

Digital  
Factory 

  

18,0% 
20,9% 

14 – 20% 

Q2 
2017 

Q2 
2018 

+290 Bp. 



Hannover Messe 2018: 
Siemens gewinnt weiter Marktanteile 
bei Industrieller Digitalisierung 
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Ergebnismarge 

Process Industries  
and Drives 

  

6,1% 6,7% 

8 – 12% 

Q2 
2017 

Q2 
2018 

+60 Bp. 
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Ergebnismarge 

Siemens 
Healthineers 

  

16,8% 16,5% 

15 – 19% 

Q2 
2017 

Q2 
2018 

-30 Bp. 



Börsengang von 
Siemens Healthineers 
eröffnet nachhaltiges 
Wertpotenzial 
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Ergebnismarge 

Siemens Gamesa  
Renewable Energy 

  

10,3% 

5,2% 

5 – 8% 

Q2 
2017 

Q2 
2018 

-510 Bp. 
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Überkapazitäten in der Industrie führen zu Preisdruck 
Power and Gas gewinnt Marktanteile 

Anzahl Einheiten (Gesamtmarkt)  

Große Gasturbinen 

Anzahl Einheiten (Gesamtmarkt)  

Kleine/mittlere/ 
aero-derivative GT Adressierter Markt in €  

Neue Einheiten (Rotierende Maschinen) 

Kompressoren 

186 

120 

GJ 15 GJ 17 Mittelfristig 

Keine 
Anzeichen von 

Erholung  

-35% 

721 

478 

GJ 15 GJ 17 Mittelfristig 

Moderates 
Wachstum 

GJ 15 GJ 17 Mittelfristig 

Moderate 
Erholung 

 ~-30% -34% 
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Wachstum 
der Service-
relevanten 
Flotte 
GJ 2017-22 +15% 

Große 
Gasturbinen 

Ind. GT und 
aero-

derivative GT 

Power Generation Services:  
Wachsende Service-relevante Flotte unterstützt Serviceumsatz 

+20% +5% 

Ind. Dampf-
turbinen 



© Siemens AG 2018 
Telefonkonferenz Q2, GJ 2018 München, 9. Mai 2018 Seite 20 

  

Ergebnismarge 

Power  
and Gas 

10,8% 

3,9% 

11 – 15%                       

Q2 
2017 

Q2 
2018 

-690 Bp. 
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Anpassungen an sich verändernde Marktbedingungen  

Anteil an Kapazitäts-
reduzierungen: 

~50% 

~30% 

Übrige 
Länder ~20% 

Fokussieren auf Produktivität und Senkung der Produktkosten 

Aufstellung anpassen und Support-Funktionen verringern 

Portfolio vereinfachen; FuE-Investitionen priorisieren  

Projekte konsequent abwickeln 

Innovation bei Produkten und Auslieferung an Kunden stärken 

Neue Erlösquellen erschließen 
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Ausblick GJ 2018 – Ergebnisprognose angehoben 

Wir erwarten weiterhin geopolitische Unsicherheiten, wie zum Beispiel 
Handelsbeschränkungen, die sich möglicherweise auf das Investitionsverhalten 
auswirken. 

Aufgrund der von uns erzielten starken Ergebnisse in der ersten Hälfte des Geschäftsjahrs 
2018 erhöhen wir unsere Prognose für das unverwässerte Ergebnis je Aktie (Gewinn 
nach Steuern) auf eine Bandbreite von 7,70 € bis 8,00 € gegenüber der bisherigen 
Bandbreite von 7,20 € bis 7,70 €, wie bisher ohne Berücksichtigung von Aufwendungen für 
Personalrestrukturierung. 

Außerdem bestätigen wir unsere Erwartung eines leichten Wachstums der Umsatzerlöse 
(bereinigt um Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte). Ferner gehen wir weiterhin davon 
aus, mit einem über den Umsatzerlösen liegenden Auftragseingang ein Book-to-Bill-
Verhältnis von über 1 im gesamten Geschäftsjahr zu erreichen. 

Wir erwarten nach wie vor eine Ergebnismarge von 11,0% bis 12,0% für unser Industrielles 
Geschäft, ebenfalls ohne Berücksichtigung von Aufwendungen für 
Personalrestrukturierung. 

Von diesem Ausblick sind Belastungen aus rechtlichen und regulatorischen Themen sowie 
mögliche Auswirkungen, die sich aus der Ankündigung eines neuen strategischen 
Programms ergeben könnten, ausgenommen. 

 

 

Ergebnis je Aktie GJ 18 (in €) 

Erg. je Aktie, exkl.  
Aufw. für Personal-

restrukturierung  GJ 18  
(Stand Q2 GJ 18) 

 

Erg. je Aktie, exkl.  
Aufw. für Personal-

restrukturierung  GJ 18  
(Stand Q4 GJ 17) 

 

7,20 

7,70 7,70 

8,00 

Mittelwert 
+5% 

Hinweis: GJ 2017 gewichtete durchschnittliche 
Anzahl Aktien von ~812,2 Millionen 

Ausblick  
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Siemens Presse-Ansprechpartner 

Robin Zimmermann +49 89 636-22804 

Philipp Encz +49 89 636-32934 

Wolfram Trost +49 89 636-34794 

Finanz- und Wirtschaftspresse 

Internet: www.siemens.com/presse  

E-Mail: press@siemens.com 

Telefon: +49 89 636-33443 

http://www.siemens.com/presse
mailto:press@siemens.com
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